
Stellenausschreibung  
 

 

 
Beim Regierungspräsidium Gießen, Abteilung "Ländlicher Raum, Forsten, Natur- und Ver-
braucherschutz" ist zum nächstmöglichen Zeitpunkt im Dezernat 51.1 "Landwirtschaft, Markt-
struktur" am Standort Wetzlar ein Aufgabengebiet im Bereich der 
 

Projektbearbeitung der Marktstrukturförderung und der 
Richtlinie Innovation und Zusammenarbeit 

 
zunächst befristet bis zum 31.12.2025 zu besetzen. Die Eingruppierung erfolgt in der Entgelt-
gruppe 10 des Tarifvertrages des Landes Hessen (TV-H). 
 
Das Aufgabengebiet umfasst folgende Schwerpunkte: 

• Projektbearbeitung im Sachgebiet „Förderung mit EU-, Bundes- und/oder Landesmittel“ 
im Rahmen der Gewährung von 

• Investitionsbeihilfen im Bereich der Förderung der Verarbeitung und Vermark-
tung landwirtschaftlicher Erzeugnisse (Marktstrukturförderung) 
sowie 

• Beihilfen zur Umsetzung der Förderung der Innovation und Zusammenarbeit in 
der Landwirtschaft und in ländlichen Gebieten in Hessen (RL-IZ, Teil II A bis D) 

• Durchführung der Inaugenscheinnahme vor, während und nach der Umsetzung geför-
derter Vorhaben. 

• bei einer Investitionsförderung in Unternehmen der Verarbeitung und Vermark-
tung (z.B. Keltereien, Metzgereien, Getreidehandel) oder 

• bei Operationellen Gruppen bzw. Kooperationen im Rahmen von Vorhaben ge-
mäß RL-IZ Teil II A bis D 

• Auswertung von Sachberichten, Evaluierungsunterlagen und Abschlussberichten der 
einzelnen Vorhaben 

• Durchführung von Informationsveranstaltungen und Öffentlichkeitsarbeit im Sachgebiet 

• Konzeptionelle Weiterentwicklung von fachlichen und verwaltungs- sowie förderrechtli-
chen Unterlagen im Hinblick auf den Abschluss der EU-Förderperiode. 

 
Fachliches und persönliches Anforderungsprofil: 
Es wird vorausgesetzt, dass Sie zum Zeitpunkt der Einstellung über ein erfolgreich abgeschlos-
senes Hochschulstudium (Bachelor/FH-Diplom) in Agrarwissenschaften oder dem Gartenbau 
- jeweils mit Schwerpunkt in der Produktion, der Ökonomie oder des Agrarmarketings verfügen. 
 
Von Vorteil sind: 

• Kenntnisse und Vorerfahrungen in der landwirtschaftlichen Primärproduktion 

• Kenntnisse in der Verarbeitung und Vermarktung 

• Interesse an innovativen Entwicklungen in der Land- und Ernährungswirtschaft 

• Kenntnisse im Bereich der öffentlichen Fördermittelgewährung bzw. Berufserfahrung in 
der Verwaltung 

• eine bereits abgeschlossene Berufsausbildung in einem dem Aufgabengebiet nahelie-
genden Tätigkeitsbereich 

• Fähigkeit vielschichtige Sachverhalte zu erfassen, zu strukturieren und konzeptionell zu 
verarbeiten, bis hin zur Präsentation und Umsetzung eines Projekts 

• selbständiges und verantwortungsvolles Handeln, gutes Organisationsgeschick und 
Teamfähigkeit 

• Bereitschaft zum Führen eines Dienst-PKW sowie die Wahrnehmung von Terminen 
auch außerhalb der üblichen Arbeitszeiten 



Das Regierungspräsidium Gießen ist eine der drei Mittelbehörden der hessischen Landesver-
waltung. Es bildet die Schnittstelle zwischen der Region und der Landesregierung und vertritt 
die Interessen Mittelhessens. Das Regierungspräsidium Gießen bietet eine Vielzahl attraktiver 
und abwechslungsreicher Arbeitsplätze. Sie arbeiten in gesellschaftlich wichtigen Bereichen 
mit vielfältigen interessanten Aufgabenstellungen. Es bestehen viele Fortbildungsmöglichkei-
ten. Sie erwartet ein sicherer Arbeitsplatz, ein „LandesTicketHessen“ (berechtigt zur kosten-
freien Nutzung des ÖPNVs in ganz Hessen), ein gutes Betriebsklima, die Vorteile eines be-
hördlichen Gesundheitsmanagements sowie familienfreundliche Arbeitszeitgestaltungen und 
die unterschiedlichsten Möglichkeiten der Teilzeitbeschäftigung. Das Regierungspräsidium 
Gießen wurde mit dem Gütesiegel „Familienfreundlicher Arbeitgeber“ ausgezeichnet.  
 
Ehrenamtliches Engagement wird in Hessen gefördert. Im Ehrenamt oder bei der Wahrneh-
mung von Familienaufgaben erworbene Erfahrungen und Fähigkeiten können gegebenenfalls 
im Rahmen von Eignung, Befähigung und fachlicher Leistung positiv berücksichtigt werden, 
wenn sie für die vorgesehene Tätigkeit dienlich sind.  
 
Bewerbungen von Menschen sind unabhängig von ethnischer Herkunft, deren Geschlecht und 
geschlechtlicher Identität, Religion und Weltanschauung, Behinderung, Alter oder sexueller 
Identität erwünscht. 
 
Teilzeitbeschäftigung ist grundsätzlich möglich.  
 
Menschen mit Behinderung werden im Rahmen der geltenden Bestimmungen bevorzugt be-
rücksichtigt. 
 
Für telefonische Rückfragen stehen Ihnen Frau Pauli (Personaldezernat) unter Tel.: 0641 303 
2026 sowie Frau Dr. Leschhorn (Fachdezernat) unter Tel.: 0641 303 5120 zur Verfügung. 

Haben wir Ihr Interesse geweckt? 

Dann bewerben Sie sich bitte bis zum 4. September 2024 

über https://stellensuche.hessen.de 
(Referenzcode 50676154_0002) 

 

Die üblichen Bewerbungsunterlagen (Anschreiben, Lebenslauf, Schulabschlusszeugnis, Aus-

bildungszeugnis, Hochschulzeugnis und aktuelle Arbeitszeugnisse) bitte ich innerhalb des Be-

werbungsvorganges dort hoch zu laden. 

 

Wir bitten Sie ausschließlich, das elektronische Bewerbungsverfahren zu nutzen und 

von Bewerbungen auf dem Postweg oder per E-Mail abzusehen. 

Sollten dennoch Bewerbungen auf dem Postweg bei uns eingehen, werden diese nach Ab-

schluss des Verfahrens aus Gründen des Verwaltungsaufwandes und der damit verbundenen 

Kosten nicht zurückgeschickt, es sei denn der Bewerbung lag ein ausreichend frankierter Rück-

umschlag bei. 

Hinweis: 

Bewerbungen, die nicht über das Bewerbungsportal bei uns eingehen, sondern per Post oder E-Mail an uns 

gerichtet sind, werden von uns auf elektronischem Wege gespeichert und bearbeitet. Sofern Sie hiermit 

nicht einverstanden sind, ist es erforderlich, mittels einer persönlich unterschriebenen Erklärung dieser 

Speicherung zu widersprechen.  

 

 

https://stellensuche.hessen.de/

